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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSV Wendlingen II : SV Reudern 
Freitag, 27.10.2023, 19:00 Uhr

Anders beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Wendlingen
II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.1 gegen den SV Reudern beschreiben, der schon nach unter
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Csaki / Schatton
beim 11:7, 11:9, 11:9 gegen Richter / Hartung. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:1-Erfolg von
Krieg / Guncic gegen Besemer / Wild ging nur Satz 1 verloren. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Hambach / Reichert fanden Kühn / Anders von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Christian Csaki gegen Simon Besemer dann besser
ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Was eine Aufholjagd! Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Simon Krieg die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Mihael Guncic überzeugte im Einzel gegen Viktor Wild, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Sven Schatton konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Andreas Hartung beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 7:0 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hans-Peter Kühn überzeugte im Match gegen Matthias
Reichert, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die richtige Taktik hatte Michael Anders beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Moritz Hambach ab dem ersten Ballwechsel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Wendlingen II am 08.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV RSK Esslingen, während der SV Reudern am 09.11.2023 gegen den TSuGV
Grossbettlingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Wendlingen II

Doppel: Csaki / Schatton 1:0, Krieg / Guncic 1:0, Kühn / Anders 1:0 
Einzel: C. Csaki 1:0, S. Krieg 1:0, M. Guncic 1:0, S. Schatton 1:0, H. Kühn 1:0, M. Anders 1:0 

 SV Reudern
Doppel: Besemer / Wild 0:1, Richter / Hartung 0:1, Hambach / Reichert 0:1 
Einzel: D. Richter 0:1, S. Besemer 0:1, A. Hartung 0:1, V. Wild 0:1, M. Hambach 0:1, M. Reichert 0:1


